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Lehrstuhl Apparatedesign 
 

Energieeffizienz und Prozessbeschleunigung für die                    
Chemische Industrie -  

Trennverfahren mit effizienten und intelligenten Apparaten (TeiA) 
 
TeiA ist ein Teilvorhaben des Projektverbundes ENPRO 2.0, welches aus ENPRO her-
vorgeht. Im Rahmen dieses Teilvorhabens werden kontinuierlich betriebene Kristalli-
sations- und Extraktionsapparate untersucht und charakterisiert. Die kontinuierliche 
Betriebsweise dieser Apparate ermöglicht energetisch günstigere Prozesse zu entwi-
ckeln als die bisher eingesetzten Batchverfahren. 
Zudem soll durch die Modularisierung der Apparate eine Verkürzung der Produktein-
führungszeit (time-to-market) erreicht werden. Hierzu werden für die einzelnen Appa-
rate die Betriebsfenster charakterisiert und für unterschiedliche Stoffsysteme getestet. 
Eine modulare Automatisierung, die Einbindung intelligenter Sensoren und elektroni-
scher Datenverarbeitung soll zukünftig in Zusammenarbeit mit dem Teilpro-
jekt ORCA eine effiziente und intelligente Verschaltung sowie die optimale Adaption 
einzelner Module ermöglichen.  
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